[bookmark: MerkPosIDE]Protokoll einer anlasslosen Überprüfung der Waffenaufbewahrung

Waffenbesitzer/Inhaber der WBK:
Ort:
Datum:
Uhrzeit:

Teilnehmer:
1.Name, Vorname / Dienstausweis:


2.Name, Vorname / Dienstausweis:


3.Name, Vorname / Dienstausweis:


Zeuge:	
Name, Vorname:
Alt.		□	auf die Hinzuziehung eines Zeugen wurde verzichtet
		□	die Hinzuziehung eines Zeugen wurde behördlich verwehrt

Öffnung des Waffenschrankes erfolgte durch
		□	den Berechtigten selbst
	□	einen Behördenmitarbeiter

Die Herausgabe der Waffen zum Zwecke der Kontrolle 
		□	erfolgte durch den Berechtigten 
		□	erfolgte durch einen Behördenmitarbeiter in Eigenvornahme


Feststellungen:
		□	alle in der WBK eingetragenen Waffen waren vorhanden oder nachweislich einem Berechtigten überlassen,
		□	es wurden keine Beanstandungen erhoben.

Alternativ:
		□	Es wurden folgende Beanstandungen erhoben:


Besonderheiten während Kontrolle / Schäden an Waffen oder Zubehör / aufgetretene Fragen:
		□	keine Besonderheiten/Fragen
		□	folgende Besonderheiten/Fragen:


Absprachen zur weiteren Vorgehensweise:
		□	keine Absprachen
		□	folgende Absprachen


Beendigung der Kontrolle/Uhrzeit:




Unterschrift des Berechtigten						Unterschrift des Zeugen
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